
Tabelle 43   Kindersterblichkeit im Standesamtsbezirk Dörverd en bis Kriegsende (Mai 1945) 
        (Gemeinden Dörverden, Barme, Stedorf, Diensthop) 
        Quelle: StaA Dö, Auswertung Geburten- und Sterbebücher StaA Dörverden; Tabellen 30-32 
 
 
Jahr 

Geburten 
deutsche 
Kinder 

Geburten 
ausländ. 
Kinder 

Totgeb. 
deutsche 
Kinder 

Totgeb. 
ausländ. 
Kinder 

Tote 
dt. Kinder 
insgesamt 

Tote 
ausl. Kinder 
insgesamt 

Sterblich- 
keit dt. 
Kinder 

Sterblich- 
keit ausl. 
Kinder 

1940    32      -    1    -    5      -  16 %     - 
1941    40      -    -    -    2      -    5 %     - 
1942    37      -      -    -    -      -    0 %     - 
1943    34      3    -    -    2      -    6 %     0 % 
1944    44    35    2    -    3    12    7 %   34 % 
01 - 05/1945    48    18    1    1    7    15  15 %   83 % 
 
In den Jahren 1943 bis Kriegsende lag im Standesamtsbezirk Dörverden die Sterblichkeit der deutschen Lebendgeborenen 
bei durchschnittlich 7 % und die der ausländischen Lebendgeborenen bei 46 % (Januar - Mai 1945 = 78 %)! 
 
 
Tabelle 44   Kindersterblichkeit der polnischen und sowjetischen  Kinder im Standesamtsbezirk  

       Stadt Verden bis Kriegsende (Mai 1945)  
        Quelle: StaA Ve, Auswertung Geburten- und Sterbebücher StaA Verden; Tabellen 36, 38, 39 
 
 
Jahr 

Geburten 
Kinder 
(PL, SU) 

Totgeb. 
Kinder 
(PL, SU) 

Tote Kinder 
(PL, SU) 
insgesamt 

Sterblich- 
keit Kinder 
(PL, SU) 

1940        1      -         -      0 % 
1941        1      -          -      0 % 
1942        -      -         -      - 
1943      23      -         -      0 % 
1944      55      2         9     16,4 %  
01 - 05/1945       9      2           7     78 % 
 
Im Jahre 1944 lag im Standesamtsbezirk Stadt Verden die Sterblichkeit der osteuropäischen Lebendgeborenen 
bei durchschnittlich 13% (Januar - Mai 1945 = 56 %).  
 


